
Zeitschrift: Das Werk : Architektur und Kunst = L'oeuvre : architecture et art

Band: 42 (1955)

Heft: 9: Kunstmuseen - Ausstellungen

Artikel: "Die gute Form"

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-32546

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 17.03.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-32546
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Eingangspartie der Abteilung «Die gute Form» / Entree principale du pavillon «Formes utiles» ä la Foire Suisse ä Bäle 1955 ' Main entrance of the

pavilion "Good Design" at the Swiss Industries Fair of Basel 1955

«Oie gute JForm»

Sonderschau in der Vorhalle S der Schweizer Mustermesse
Basel 1955

Organisation und Gestaltung: Alfred Altherr SWB, Architekt
BSA, Zürich

Zum viertenmal wurde an der diesjährigen Schweizer
Mustermesse Basel die Auszeichnung «Die gute Form SWB»
durchgeführt. Die Jury bestand aus Vertretern der Schweizer

Mustermesse und des Schweizerischen Werkbundes
sowie aus zwei ausländischen Fachleuten. Die Aktion will die

Qualitätsarbeit fördern durch Auszeichnung zweckgemäß
und gut geformter Gebrauchsgegenstände aus den Gebieten
Wohnung, Haushalt und Büro.

Im Ausland sind verschiedene Institutionen daran, die
Probleme der Formgebung zu lösen, so z. B. der Rat für
Formgebung in Darmstadt, das Institut d'Esthetique
Industrielle in Paris, das Instituut voor Industriele Vormge-
ving in Amsterdam, der Schwedische Werkbund in Stockholm,

das Museum of Modern Art in New York mit seiner

Abteilung «Good Design» u. a. Alle diese Institutionen
sehen ihre Aufgabe darin, in ihren Ländern die industriell und
handwerklich hergestellten Produkte den heutigen Bedürfnissen

anzupassen und zu verbessern.

Im Zusammenhang mit der Auszeichnung wurde ähnlich
wie im letzten Jahr (dank dem Entgegenkommen der Messe-

Icitung) in der Vorhalle 8 der Schweizer Mustermesse Basel
die Sonderschau «Die gute Form SWB» aufgebaut, welche
die im Vorjahr ausgezeichneten Gegenstände vereinigte.
Di^ Ausstellung war eine kleine Auswahlschau in der großen
Mustermesse, eine Sammlung für Besucher, welche sich an
zentraler Stelle über gut geformte Erzeugnisse orientieren
wollten, denn unter Qualitätsarbeit versteht man nicht nur
eine technische Leistung, sondern auch eine Weiterentwicklung

der funktionell richtigen Form als Ganzes und
eine sorgfältige Durchbildung der kleinsten Details (so z.B.
gute Hebel- und Grifformen, graphisch sauber gelöste
Markenzeichen und Anschriften usw.)

In der Eingangspartie der Sonderschau wurden die
Beziehungen zwischen Naturformen, Strukturen und Gebrauchsgeräten

an Hand von Photographien aufgezeigt. Ein Aus-
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Photos: H. Finster SWB, Zürich

Abteilung ••Wohnen«. Stühle (Entwurf

Bellmann SWB), Möbelfabrik
Horgen-Glarus, Glarus: Auszugtisch
(Entwurf Ruf) und Kombinationsmöbel

(Entwurf Gugelot SWB) beides

von Wohnbedarf AG, Zürich und
Basel. Stehlampe (Entwurf A. Altherr
SWB) Heinrich Kihm, Stahlrohr-
möbel, Zürich; 'Bodenteppich Weberei

A. Tischhauser et- Co., Bühler AR

spruch Henry van de Veldes aus dem Jahre 1912 diente als

Leitmotiv: «Du sollst die Form und Konstruktion aller
Gegenstände nur im Sinne ihrer strengsten Logik und
Daseinsberechtigung erfassen. Du sollst diese Formen und
Konstruktionen dem wesentlichen Gebrauch des Materials, das

du anwendest, anpassen und unterordnen. Und wenn dich
der Wunsch beseelt, diese Formen und Konstruktionen zu
verschönern, so gib dich diesem Verlangen nur insoweit hin,
als du das Recht und das wesentliche Aussehen dieser Formen

und Konstruktionen achten und beibehalten kannst!»

Als nächste Abteilung betrat man die Gruppe Mobiliar,
Teppiche und Vorhänge. Mittels eines Stahlrohrgestells wurde
die Normalhöhe unserer Wohnräume markiert. Längs der
Hallenfenster waren Hocker-, Stuhl- und Fauteuil-Modelle
aufgestellt, welche der Besucher ausprobieren konnte.

Eine in sich geschlossene Gruppe zeigte Formen des Haushalts

(Herde, Küchengeräte, Armaturen). Den Abschluß
bildeten reine Zweckformen aus den Gebieten Büro,
Beleuchtung und Sport. A.
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Sanitäre Installationen. Armaturen
der Firmen Karrer, Weber db Cie. AG,
Unterkulm, und J. Gunzenhauser AG,
Sissach. Tapete von Galban AG, Burgdorf;

Linol der Giubiasco AG, Giubiasco;

Stahlrohrgerüst Heinrich Kihm,
Sttihlrohrmöbel, Zürich
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